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© Foto: Graz Tourismus

E-GOV-BILANZ GRAZ

▪ 1,240 Mio. Anträge seit 
2005

▪ 95.538 Anträge 2020

▪ 174.229 Anträge 2021
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Ausgangslage

© mobility-forum.org

AUSGANGSLAGE

▪ Amtswege in Graz

▪ Soll-Ist-Vergleich

▪ Verbesserung des 
digitalen Angebots

© Foto: Graz Tourismus
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Ablöse PDF-Formulare durch Online-Formulare
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©Austria Forum

PROJEKTAUFTRAG

▪ Niederschwellige Lösung

▪ Plattform statt Portal

▪ STG 3.0

▪ Multichannel-Ansatz
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© Stadtmuseum Graz 

VOLLSTÄNDIG

▪ Sozialleistungen

▪ Förderungen

▪ Bauansuchen

▪ Geodaten etc.
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INTERNE 
ZUSAMMENARBEIT

▪ Stadtpolitik

▪ Magistratsabteilungen

© Graz Tourismus – T. Muhr
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Phase 1 – Klärungen, Entscheidungen & Kommunikationssetup

• Klärung strategischer Fragen

• Aufbau Informationsfolien (Amtsstellenleiter, Formularverantwortliche)

• Vervollständigung Formularlandkarte 

Phase 2 – Voraussetzungen schaffen (parallel zu Phase 1)

• Strukturierung des Formularbestands neu nach Bereichen

• Layout mit STG3.0

• Pilotformular als Beispiel erstellen (Formular Windelscheck)

• Definition Standard-Elemente

Phase 3 – Pilotierung Vorgehen mit Fachbereichen

• Information für Amtsstellenleiter und Formularverantwortliche

• Pilotformulare erstellen (Analyse, Umsetzung, iterative Fertigstellung)

• Überarbeitung Information und Vorgehen (learnings)

Phase 4 – Analysieren, Umsetzen und Ausrollen 

• Breite Analyse und Umsetzung durch aforms2web

Phase 1

Phase 2

Phase 3 Phase 4…

VORGEHEN IM PROJEKT 
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Information

Analyse

Initiale 

Umsetzung

Iterative 

Fertigstellung

Information betroffener Fach- & Leitungspersonen  
Transformation von selbst zu pflegenden PDF-Formularen zu zentral 
erstellten und gewarteten Online-Formularen. (möglicher Widerstand)
Vorteile und Potentiale der Online-Dienstleistungen erläutert.

Verständnis des Verwaltungsprozesses & Planung
der Transformation Papier/PDF→ Online-Formular
Analyse mit Formularverantwortlicher Person von Dynamisierung, 
Zusammenlegung, Eingabevalidierung, Businesslogik, Beilagen, Abschluss, 
Ausdruckdokument, Potentiale für die Datenanbindung.

Initiale Version des Formulars
Entsprechend der erhobenen Online-Formularskizze wird in sehr kurzer Zeit
(wenige Tage) eine initiale, voll funktionstüchtige Version des Online-
Formulars dem Fachbereich zur Ansicht bereitgestellt.

Iterative Fertigstellung
Mit der fachlich zuständigen Person wird das Online-Formular immer weiter 
verbessert. Es ist vorgesehen, dass...
- der Fachbereich Anpassungen & Verbesserungen einfordert.
- nicht alle fachlichen Ausführungen sofort verstanden wurden.

VORGEHEN IN DER UMSETZUNG
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FORMULARE FÜR INTELLIGENTE
VERWALTUNGSPROZESSE 
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GESAMTERGEBNIS

▪ Bürgernutzen

▪ Organisationsnutzen

▪ Standortvorteil

©Stadt Graz - Foto Fischer



14

NEUES DIGITALES 
ANGEBOT

▪ 2019: 178 PDF-Download-
Formulare, 52 Online-
Formulare

▪ 2022: 322 Online-Services

© Foto: Graz Tourismus
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NEUE WEBSITE

▪ 20 Lebensbereiche

▪ Digitale Services

▪ Meistgesuchte 
Formulare & FAQ´s

© Foto: Graz Tourismus
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Vorgehen im Projekt
ERFOLGS-
FAKTOREN

▪ Projektleitung mit Budget

▪ Kommittent der Politik

▪ Aforms2web: Partner mit 
langjährigem Know-How

▪ Hauseigene IT 

▪ Fachabteilungen

▪ Öffentlichkeitsarbeit



FOLGEPROJEKTE

▪ Once-Only-Prinzip

▪ Anbindungen Fachdaten

▪ Transparenzdatenbank 
Schnittstelle



PFLEGE DES 
SYSTEMS
▪ Aktualisierung

▪ Konsolidierte Versionen

▪ Laufende Erweiterung

© Foto: Graz Tourismus
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LESSONS LEARNED

▪ Digitalisierung zum 
Thema machen

▪ Expertise einholen 

▪ Stakeholder einbinden

▪ Umsetzen

©Stadt Graz - Foto Fischer
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Walther Nauta

Marvin Behrendt

www.digitalestadt.graz.at

Danke und Ihre 
Aufmerksamkeit!


